Die halbe Liga führt die Tabelle an
Schießen Regionsliga Luftpistole

Der vierte Wettkampf in der Regionsliga Luftpistole festigt die Tabellenführung durch vier Mannschaften. Von Philipp Eichert
Etwas kurios ist die vordere Tabellenhälfte in der Regionsliga (RL) Luftpistole der Region Schwarzwald-Hohenzollern nach wie vor. Zwar führt der SV Bärenthal aus dem Schützenkreis (SK) Tuttlingen (TUT) momentan die Tabelle genau genommen noch an, aber halt nur wegen eines minimal besseren Einzelpunkt-Verhältnisses. Die direkten Verfolger, der SV Dürbheim (SK TUT) und der SV Hettingen (SK Zollernalbkreis), haben nur einen Minus-Punkt mehr bei den Einzelpunkten. Selbst der Tabellenvierte, die SG Isenburg-Betra aus dem SK Neckar-Zollern, mischt hier mit ebenfall 6:2 Mannschaftspunkten und 12:8 Einzelpunkten noch recht aussichtsreich im Führungskreis mit.
Die Liga ist bei acht Mannschaften in der vierten Wettkampfrunde auf nunmehr 52 Einzelschützen und Schützinnen angewachsen. Tabellenführer bleibt Dimitri Schäfer vom SV Dürbheim mit nunmehr 1450 Ringen, was nach vier Wettkämpfen einen Vorsprung von 24 Treffern gegenüber Robert Wägeli aus Bärenthal bedeutet.
SV Dettingen – SG Isenburg-Betra 2:3 Einzelpunkte, 0:2 Mannschaftspunkte. Die Gastgeber konnten ihren Heimvorteil nicht entsprechend einsetzen. Zear ging das Match relativ knapp an die Gäste, aber keineswegs unverdient. Sie gingen schon etwas überraschend durch Frontschütze Adrian Ott, 353:337, mit 1:0 in Führung. Doch Dettingen drehte postwendend die Partie durch Michael Kronenbitter mit 352:317 auf der 2. Position und Wolfgang Kronenbitter mit 328:308 auf der mittleren Position zur 2:1-Führung von Dettingen. Doch Dettingen hatte keine weiteren Kronenbitter-Schützen mehr und gab die beiden letzten Einzel an Kevin Quiskamp, 339:333, und Stefan Kahlert, 348:339, beide Isenburg-Betra, ab.
SV Dürbheim – SV Geislingen 5:0 E, 2:0 M. Es ist nicht bekannt ob Dürbheim seinen Heimvorteil einbringen musste, denn das Match ging auch so klar an die Gastgeber. Die Gäste kamen in keinem einzigen Einzel zu einer Siegeschance.
SV Hettingen – SGi Hechingen 3:2 E, 2:0 M.  Das Endergebnis spiegelt einen knappen Sieg der Gastgeber wider, was er jdoch keineswegs war. Zwar gingen die Einzelentscheide hüben wie drüben jeweils klar aus, nur dass Gastgeber Hettingen ein stark besetztes Einzel mehr vorzuweisen hatte. So führte Hettingen bereits 3:0 durch Lukas Miller, 357:348, Mario Businger, 349:333, und Josef Schanz, 346:316, eh sich die Gäste erfolgreich einbringen konnten. Marcus Lehmann mit 358:300 und Sven Spindler mit 322:296 sorgten für die Gästesiege.
SV Bärenthal - SV Böttingen 2 E, 2:0 M.
Tabelle nach dem vierten Wettkampf:
1. SV Bärenthal, Tuttlingen, ,14:6 Einzelpunkte, 6:2 Mannschaftspunkte; 2. SV Dürbheim, Tuttlingen,:13:7 E, 6:2 M; 3. SV Hettingen, Zollern-Alb-Kreis 13:7 E, 6:2 M; 4. SG Isenburg-Betra, 12:8 E, 6:2 M; 5. SV Dettingen, Neckar-Zollern, 12:8 E, 4:4 M; 6. SV Böttingen, Tuttlingen, 6:14 E, 2:6 M; 7. SV Geislingen, Zollern-Alb-Kreis, 14:2  E, 2:6 M; 8. SGi Hechingen, Zollern-Alb-Kreis, 4:16 E, 0:8 M. 
Einzelwertung nach dem vierten Wettkampf: 
1. Dimitri Schäfer, SV Dürbheim, 1450 Ringe; 2. Robert Wägeli, SV Bärenthal,1426; 3. Holger Kraus, SV Dettingen, 1414; 4. . Lukas Miller, SV Hettingen, 1408; 5. Klaus-Peter Schwaner, SGi Hechingen, 1399; 6. Mario Businger, SV Hettingen, 1394; 7 Michael Kronenbitter, SV Dettingen, 1383; 8. Michael Spieker, SV Geislingen. 

